
mutigen, unsere Anstrengungen in dieser Richtung zu verstärken, und 
für uns, die wir im Zentrum einer großen imperialistischen Macht kämp
fen, war der proletarische Internationalismus stets ein Eckstein unserer 
kommunistischen Haltung - und er wird es stets bleiben.

Es lebe die gefestigte Solidarität zwischen unseren beiden Bruderpar
teien und der gesamten kommunistischen Weltbewegung! (Die Delegierten 
erheben sich von ihren Plätzen und spenden lebhaften Beifall.)

Tagungsleiter Albert Norden: Das Wort zur Begrüßung nimmt nun Ge
nosse Salah Goudjil. (Die Delegierten erheben sich und begrüßen Ge
nossen Goudjil mit Beifall.)

Salah Goudjil, Mitglied des Zentralen Apparates der Nationalen Befrei
ungsfront (FLN) Algeriens und Nationalkommissar in derWilaya Annaba: 
Liebe Genossen! Es ist mir eine große Ehre und Freude, an eurem Par
teitag teilzunehmen und euch im Namen des algerischen Volkes und seiner 
avantgardistischen Partei freundschaftliche Grüße überbringen zu kön
nen. (Beifall.)

Wir wünschen dem Parteitag einen vollen Erfolg. Die Nationale Be
freiungsfront und ihre Massenorganisationen sowie ihre Mitglieder und 
Funktionäre kennen das gigantische Aufbauwerk, das in der DDR unter 
der klaren und entschlossenen Führung Ihrer Partei vollbracht wurde. 
Dieses Werk beschränkt sich nicht allein auf ökonomische Errungen
schaften.

Es umfaßt auch und vor allem die Schaffung der Grundlagen einer ent
wickelten sozialistischen Gesellschaft, die unablässige Durchsetzung einer 
entschiedenen antiimperialistischen und antikolonialistischen Politik sowie 
die Unterstützung des Kampfes für Gerechtigkeit in der Welt, darunter 
den Kampf, den die Völker der „dritten Welt“ für ihre Würde, ihre Frei
heit, ihre politische und ökonomische Unabhängigkeit führen. Dieses Werk 
der Partei wurde vollbracht unter ständiger Bedrohung durch den Impe
rialismus, der sich nach wie vor vor den Toren der DDR befindet.

Liebe Genossen! Ihre Lage gleicht in vieler Hinsicht derjenigen unseres 
Landes. Unter der entschlossenen Führung der revolutionären Macht, die 
sich auf die Nationale Befreiungsfront stützt, vollendet Algerien syste
matisch seine ökonomische Unabhängigkeit. Algerien schafft in wachsen
dem Maße die Bedingungen für den Aufbau einer sozialistischen Gesell
schaft.
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